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Zirndorfer Mietspiegel 

Übersicht über die ortsüblichen Vergleichsmieten in Euro/qm für Wohnungen 

in Zirndorf (Stand 07/2024) 
                   

Objekt und Ausstattung Mehrfamilienhaus Ein- und Zweifamilienhaus 

Baujahr und Wohnungsqualität 
(siehe Punktesystem auf der 
nächsten Seite) 

ohne Bad/Du-
sche ohne Zent-
ral- oder ähnli-

che Heizung 

Bad/Dusche 
oder Zentral- 
oder ähnliche 

Heizung 

Bad/Dusche und 
Zentral- oder 

ähnliche Heizung 

ohne Bad/Du-
sche ohne Zent-
ral- oder ähnli-

che Heizung 

Bad/Dusche 
oder Zentral- 
oder ähnliche 

Heizung 

Bad/Dusche und 
Zentral- oder 

ähnliche Heizung 
 

  
bis 1918                                      

einfach 1,64 - 2,66 2,22 - 2,98 2,93 - 4,06 1,91 - 2,79 2,47 - 3,17 2,85 - 3,94  

mittel 2,66 - 3,17 2,98 - 4,12 4,37 - 4,57 2,66 - 3,36 3,17 - 4,19 3,94 - 4,57  

gut 3,17 - 4,25 4,12 - 4,62 4,44 - 5,19 3,36 - 4,25 4,12 - 4,62 4,57 - 5,27  

1918 - 20.06.1948                                      

einfach 1,96 - 2,79 2,85 - 3,36 3,36 - 4,19 2,10 - 2,79 2,98 - 4,19 3,36 - 4,25  

mittel 2,79 - 3,36 3,36 - 4,19 4,19 - 4,62 2,66 - 3,36 3,36 - 4,44 4,31 - 4,69  

gut 3,36 - 4,31 4,19 - 4,62 4,62 - 4,82 3,36 - 4,31 4,19 - 4,82 4,69 - 5,27  

21.6.1948 - 1955                                      

einfach 2,52 - 3,10 3,10 - 3,40 3,34 - 4,09   -   3,10 - 3,40 3,28 - 4,18  

mittel 3,10 - 3,72 3,40 - 4,09 4,09 - 4,41   -   3,40 - 4,09 4,18 - 4,92  

gut 3,72 - 4,36 4,09 - 4,66 4,41 - 4,74   -   4,09 - 4,74 4,92 - 5,30  

1956 - 1966                                      

einfach 2,59 - 3,40 3,28 - 3,91 3,91 - 4,36   -   3,28 - 3,91 3,91 - 4,36  

mittel 3,40 - 3,91 3,91 - 4,28 4,36 - 4,79   -   3,91 - 4,28 4,41 - 4,92  

gut 3,91 - 4,55 4,28 - 4,79 4,79 - 5,36   -   4,28 - 4,79 4,92 - 5,42  

1967 - 1969                                      

einfach   -   3,72 - 4,47 4,04 - 4,66   -     -   4,09 - 4,79  

mittel   -   4,47 - 5,24 4,66 - 5,30   -     -   4,79 - 5,55  

gut   -   5,24 - 5,80 5,30 - 5,93   -     -   5,48 - 5,99  

1970 - 1974                                      

einfach   -   4,36 - 4,79 4,47 - 5,42   -     -   4,55 - 5,42  

mittel   -   4,79 - 5,42 5,42 - 6,30   -     -   5,55 - 6,43  

gut   -   5,42 - 6,43 6,30 - 6,81   -     -   6,43 - 6,94  

1975 - 1976                                      

mittel   -     -   6,44 - 7,25   -     -   6,62 - 7,30  

gut   -     -   7,25 - 7,80   -     -   7,30 - 7,80  

1977 - 1979                                      

mittel   -     -   7,25 - 8,11   -     -   7,30 - 8,11  

gut   -     -   7,43 - 8,48   -     -   7,43 - 8,48  

1980 - 1982                                      

gut   -     -   7,43 - 8,66   -     -   7,56 - 8,79  

1983 - 1985                                      

gut   -     -   7,74 - 8,98   -     -   7,92 - 9,10  

1986 - 1990   
 

    
 

                           

gut   -     -   8,04 - 9,35   -     -   8,24 - 9,46  

1991 - 1994   
 

    
 

                           

gut   -     -   8,27 - 9,82   -     -   8,70 - 9,82  

1995 - 2000   
 

    
 

    
 

    
 

    
 

    
 

   

gut   -     -   8,94 - 10,05   -     -   8,94 - 10,05  

2001 - 2010   
 

    
 

    
 

    
 

    
 

    
 

   

gut   -     -   9,32 - 11,03   -     -   9,32 - 11,03  

2011 - 2017   
 

    
 

    
 

    
 

    
 

    
 

   

gut   -     -   9,33 - 11,79   -     -   9,33 - 11,79  

ab 2018   
 

    
 

    
 

    
 

    
 

    
 

   

gut   -     -   9,56 - 12,21   -     -   9,56 - 12,21  



 
 

-Bitte beachten Sie die Erläuterungen auf der letzten Seite-

 
 
 

 
 
 
 
 



 
 
 

Erläuterungen zum Zirndorfer Mietspiegel 
 
Der Zirndorfer Mietspiegel soll Mietern und Vermietern die 
Möglichkeit geben, sich über Fragen der Miethöhe gütlich 
zu einigen und Streit oder Gerichtsverfahren zu vermeiden. 
Er stellt keine verbindliche Festsetzung von Miethöhen dar 
und ist als Beweismittel für eine bestimmte Miethöhe nicht 
geeignet. Ein Rechtsanspruch auf Zustimmung zur Erhö-
hung oder Herabsetzung der Miete auf einen bestimmten 
Betrag kann aus dem Mietspiegel nicht hergeleitet werden. 
 
Der Mietspiegel gilt für frei finanzierte Wohnungen, er kann 
nicht auf Wohnungen angewendet werden, die der Preisbin-
dung unterliegen. 
 
Dieser Mietspiegel weist Nettomieten aus. Daneben können 
Heizungskosten und sonstige Betriebskosten im Sinn der 
Anlage 3 zu § 27 der Zweiten Berechnungsverordnung ge-
sondert berücksichtigt werden, wenn dies im Mietvertrag 
vereinbart ist. 
 
Bei der Ermittlung der ortsüblichen Vergleichsmiete ist mit 
Hilfe des Punktesystems zunächst die Wohnungsqualität zu 
bestimmen. Wohnwertbestimmende Sondermerkmale kön-
nen nur angesetzt werden, wenn sich dadurch die Qualität 
erheblich erhöht. In Betracht kommen als erhöhende Merk-
male z.B. vollständige Badrenovierung, Vollwärmeschutz, 
Fußbodenheizung, Gartenbenutzung bei Mehrfamilienhäu-
sern (bei Ein- und Zweifamilienhäusern vorausgesetzt). Als 
mindernd wirkt sich z.B. aus, wenn die Toilette von mehre-
ren Parteien benutzt werden muss oder wenn im Ein- oder 
Zweifamilienhaus ein Garten nicht benutzt oder nicht mitbe-
nutzt werden kann. 
 
Anschließend ist die Wohnung unter Berücksichtigung der 
Grundausstattung und der Baualtersklasse in das entspre-
chende Feld auf Seite 3 einzuordnen. Einer Zentralheizung 
kann eine Etagenheizung 

oder Wohnungsheizung gleichgesetzt werden, wenn 
sämtliche Räume durch die Anlage angemessen er-
wärmt werden und die Brennstoffversorgung auto-
matisch erfolgt. 
 
Grundsätzlich ist aus den jeweiligen Preisspannen 
der mittlere Bereich anzusetzen, hier können jedoch 
die Anzahl der Punkte bei der Ermittlung der Woh-
nungsqualität und im Punktesystem nicht berück-
sichtigte Qualitätsmerkmale eine Abweichung bis 
zur Ober- oder Untergrenze der Preisspanne recht-
fertigen. Zu beachten ist hier auch, dass Wohnungen 
im Erdgeschoss und im Dachgeschoss im allgemei-
nem billiger sind als Wohnungen im ersten und im 
zweiten Stock. Abschläge sind auch gerechtfertigt 
für Wohnungen ab dem 4. Obergeschoss, wenn kein 
Aufzug vorhanden ist. Die Ober- oder Untergrenze 
kann aber nur erreicht werden, wenn mehrere wei-
tere positive oder negative Merkmale zusammentref-
fen. 
 
Für die Bestimmung der Baualtersklasse ist grund-
sätzlich das Jahr der Bezugsfertigkeit maßgeblich. 
Bei einer generalsanierten Wohnung kann das Jahr 
der Fertigstellung der Renovierung angesetzt wer-
den, wenn die gesamte Wohnung dadurch in einen 
Zustand versetzt worden ist, der dem technischen 
Standard von Neubauwohnungen im Jahr der Reno-
vierung entspricht, insbesondere bezüglich Lärm-
schutz, Energieeinsparung, Heizung, Sanitär- und 
Elektroinstallation. Hier kommen Abzüge innerhalb 
der Preisspanne in Betracht, wenn Treppenhaus und 
Umfeld nicht dem Standard bei Neubauten im Reno-
vierungsjahr entsprechen 

  
 
 
Bei diesem Mietspiegel handelt es sich um keinen qualifizierten Mietspiegel gemäß  
§ 558 d BGB! 
 
 
 
 
 

Auskünfte erteilen: 
 

Stadt Zirndorf, Stadtbauamt, 
Fürther Str. 4, 90513 Zirndorf, Telefon 9600-134, www.zirndorf.de 

 
Haus & Grund Fürth 

Königsplatz 7, 90762 Fürth, Telefon 77 14 00, www.hausundgrund-fuerth.de 
 

Mieterverein Fürth und Umgebung e.V. 
Gustav-Schickedanz-Straße 8, 90762 Fürth, Telefon 77 25 49, www.mieterverein-fuerth.de 

 


